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5 C 541/14 

In dem Rechtsstreit 

Amtsgericht 
Emden 

Zugestellt gem. § 310 Abs. 3 ZPO an 
KlägerNertreter am: 20.01.2015 
Beklagte am: 15.01.2015 

2015 

Im Namen des Volkes 

Versäumnisurteil 

Lorraine Media GmbH, ges. vertr. d. die Gesctläflsführelrin 
1 0827 Berlin 

Hauptstr. 117, 

Klägenn 

gegen 

Beklagte 

hat das Amtsgericht Emden ohne mündliche Verhandlung auf Antrag der klagenden Partei 
gemäß §§ 331 Abs. 3, 276 Abs. 1 ZPO am 04.01.2015 durch den Richter am Amtsgericht 
_fUr Recht erkannt: 
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1. Die Beklagte wird verurteilt, an die Klägerin 398,00 Euro nebst 5 % Zinsen 
Uber dem Basiszinssatz seit dem 19.05.2011 zu zahlen. 

2. Die Beklagte trägt -die Kostendes Rechtsstreits: 

3. Das Urteil ist vorläufig vollstreckbar. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Diese Entscheidung kann mit dem Einspruch angefochten werden. Er ist innerhalb von zwei Wochen einzulegen 
bei dem Amtsgericht Emden, Ringstraße 6, 26721 Emden. 
Die Frist beginnt mit der Zustellung der Entscheidung. 
Der Einspruch wird durch Einreichung einer Einspruchsschrift oder- zur Niederschrift der Geschäftsstelle des 
genannten- Ge-licht!! einlfelegt; Er-ka-nn-auch-zur-NieClerschrift-der -Ge!fchäftsstelle-eines-jeCIen-Amtsgerichts-ei1därt­
werden, wobei es ror die Einhaltung der Frist auf den Eingang bei dem genannten Gericht ankommt. Die 
Einspruchsschrift muss die Bezeichnung des Urteils, gegen das der Einspruch gerichtet wird, sowie die Erklärung, 
dass gegen dieses Urteil Einspruch eingelegt wird, enthaften. Soll das Versäumnisurteil nur zum Teil angefochten 
werden, so ist der Umfang der Anfechtung zu bezeichnen. 
Ferner sind Innerhalb der Frist von zwei WOchen sämtliche Angriffs- und Verteidigungsmittel einschließlich 
Beweisschriftensowie-ROgen; die die Zu lässigkeit der Klage-betreffen; vorzutragen: 
Wird die Frist zur EinspruchsbegrOndung nicht eingehalten, können Sie allein deswegen den Prozess verlieren. Es 
empfiehlt sich daher, die Begründung in die EInspruchsschrift mit aufzunehmen. Werden Angriffs- und 
Verteidigungsmittel erst nach Ablauf der Frist vorgebracht, so lässt sie das Gericht nur zu, wenn nach seiner 
überzeugung ihre Zulassung die Erledigung des Rechtsstreits nicht verzögern wllrde oder die Verspätung 
genügend entschuldigt wird. Verspätete ROgen lässt das Gericht nur zu, wenn die Verspätung genügend 
en!schuldigt wird. 

Richter am Amtsgericht 

Juli 2015 

als Urkundsbeamtinder. Geschäftsstelle 
des Amtsgerichts 

Vorstehende Ausfertigung wird der Klägerin 
Zwecke der Zwangsvollstrec ~ilt 

~18 1(;' 
09. Juli 2015 :~"'~"" 

• 4 6l~ 0j 
als Urkundsbeamtin der Geschäfts ~9 
des Amtsgerichts 
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5 C 541/14 

In dem Rechtsstreit 

Amtsgericht 
Emden 

Emden, 04.03.2015 

KQstenfestsetzungsbeschluss 

b9rrllin~ MEE!li;a GmQHi ge!ö, vertr, !l, di~ G~!öchiilft!!f~hr~rin 
10827 Berlin 

gegen 

H;mp!str. 117, 

Klägerin 

Beklagte 

werden dieaüfGruhO des vorläüfig volistreckbar'Efn lJrteiis des Amtsgerichts in Emden vom 
04.01.2015 

von der Beklagten 

an die Klägerin 
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zu erstattenden Kosten festgesetzt auf 207,00 EUR (i.W. zweihundertsieben Euro) nebst Zin­
sen in Höhe von fanf Proze'ntpunkten Ober dem Basiszinssatz nach § 247 des BOrgerlichen 
Gesetzbuches seit dem 03.02.2015. 

Die Berethnlihg ist Zül' Stellungnahme öereils Ul5ersahdl Wörden. Der festgesetzte Betrag 
beinhaltet 105,00 EUR verauslagte GerichtskosteniZustellungskosten. Eine Stellungnahme ist 
nicht eingegangen. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Diese Entscheidung kann, wenn der Wert des Beschwerdegegenstandes 200,00 € (auch bel Tellanfechtung) Ober­
steigt, mft der sofortigen Beschwerde angefochten werden, Sie ist einzulegen innerhalb einer Notfrist ,von zwei 
Wochen bel dem Amtsgericht Emden, Ringstraße 6, 26721 Emden oder dem Landgericht Aurich, Schloßplatz 3, 
26603 Aüricli. 
Wenn der Wert des Beschwerdegegenstandes 200,00 € oder der Wert einer Teilanfechtung 200,00 € nicht Ober­
sieiQi, kann diese Entscheidung mit der sofortigen Erinnerung angefochten werden. Sie isi innerhaib von zwei 
Wochen einzulegen bei dem Amtsgericht Emden, Ringstraße 6, 26721 Emden. 
Die Frist beginnt mit der Zustellung der Entscheidung. Rechtsmittelbefugt ist, wer durch diese Entscheidung In 
seinen Rechten beeinträchtigt ist. Das Rechtsmittel wird durch Einreichung einer Beschwerde-lErlnnerungsschrift 
oder zur Niederschrift 'der Geschäftsstelle 'des genannten GerichtsJbeleinem der genannten Gertchte eil1gelegt. Es 
kann auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle eines jeden Amtsgerichts erklärt werden, wobei es filr die Einhel­
tung der Frist auf den Eingang bei einem der genannten Gerichte ankommt, Es ist von dem Erinnerungsfilhrer oder 
seinem Bevollmächtigten zu unterzeichnen. Das Rechtsmittel muss die Bezeichnung des angefochtenen Be­
schlusses sowie die Erklärung enthalten, dass Beschwerde/Erinnerung gegen diesen Beschluss eingelegt wird. 
Soll die Entscheidung nur zum Teil angefochten werden, so ist der Umfang der Anfechtung zu bezeichnen. Das 
Rechtsmittel soll begründet werden. 
Der Berechtigte kann aus diesem Beschluss die Zwangsvollstreckung betreiben, wenn der festgesetz1e Betrag 
nicht binnen zWei Wochen seit der Zustellung gezahlt ist. Die Zahlung ist tlrimittelbar an den Berechtigten und nicht 
an das Gericht zu leisten. 

file Zahiung ist unmii:teibar an die Berechtigieiden Berechtigten und nlchi: an das Ge­
richt zu leisten. 

Rechtspflegerin 
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_ elite 
als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle 
des Amtsgerichts 

Vorstehende Ausfertigung wird der Klägerin 
zum Zwecke der Zwangsvollstreckung erteilt. 

Eine Ausfertigung des Beschlusses ~t der Beklagten 
zugestellt worden am (X.()j JcJ j.s . 

eie Zwangsvollstreckung darf frühestens zwei Woehen nach diesem Tag 
beginnen (§ 798 ZPO). 

als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle 
des Amtsgerichts 




